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Vortragsliste seit 2010 

 
2019 
 

 Flucht als Herausforderung und Chance für die offene Kinder- und 
Jugendarbeit. Fachtagung der AGOT „Vielfalt – Wir leben sie!“, Mo-
ers, November. 

 Flucht – Ursachen, Wege, Folgen und Hilfe. 11. Jugendkongress zur 
Überwindung von Rechtsextremismus und zur Förderung von Demo-
kratie. Moers, November. 

 
 
2018 
 

 Migration, Armut und Soziale Arbeit. Fachtag der Mobilen Beratungs-
stelle für Zuwandernde aus Südosteuropa (MOBI). Berlin, April. 

 Die Förderung politischer Partizipation Jugendlicher durch die Soziale 
Arbeit – am Beispiel der Jugendproteste in Köln-Kalk. DGSA-Tagung, 
Hamburg, April. 

 Vorschläge zur Mobilität für alle Jugendlichen – am Beispiel deutsch-
französischer Forschungsprojekte. Deutsch-Franz. Jugendwerk 
(DFJW), Bonn, Juni. 

 Migration/Flucht, Fußball und Soziale Arbeit. Tagung „Migrati-
on/Integration/Exklusion. Spannungsfelder einer deutsch-franz. Kul-
turgeschichte des Fußballs in den langen 1960er Jahren“. Universität 
des Saarlandes, Saarbrücken, Juli. 
 

 
2017 
 

 (Flucht-)Zuwanderung als Herausforderung und Chance für den Fuß-
ball. Kölner Fanprojekt, Mai. 

 Flucht als Herausforderung und Chance für die Fachkräfte der Sozia-
len Arbeit und des Gesundheitswesens. Netzwerk Frühe Hilfe, Köln, 
Mai. 

 Rahmenbedingungen Sozialer Arbeit mit Geflüchteten. Netzwerk Frü-
he Hilfen, Köln, Mai. 

 Arbeitsintegration und (Flucht-)Migration: Neue Herausforderungen 
für die Soziale Arbeit? Hochschule für Soziale Arbeit, Olten/Schweiz, 
März. 
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2016 
 

 Flucht und Asyl als Herausforderung und Chance für die Jugendar-
beit. Landesjugendamt Westfalen, Heek, November. 

 Strukturelle Voraussetzungen und soziale Rahmenbedingungen in-
klusiver Bildungsräume. Universität Passau, Zentrum für Praxisfor-
schung, September. 

 Sind wir wirklich so offen wie wir meinen? Zur Notwendigkeit einer 
Öffnung unterschiedlicher Angebote der Jugendhilfe. Bund der Kath. 
Jugend (BDKJ), Diözesanverband Osnabrück, September. 

 Flucht als Herausforderung und Chance für die Soziale Arbeit. Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaft und Kunst (HAWK), Fakultät 
Soziale Arbeit und Gesundheit Hildesheim, Mai. 

 Flüchtlingsarbeit zwischen globalen und lokalen Herausforderungen. 
Pro Kids Emmerich, März. 

 
 
2015 
 

 Soziale Ungleichheit und kulturelle Diversität als gesellschaftspoliti-
sche Herausforderungen. Technische Hochschule Köln, Kölner The-
menjahr „Älter – bunter – Kölner. Gesellschaft im Wandel“, Novem-
ber. 

 Flüchtlingsarbeit zwischen globalen und lokalen Herausforderungen. 
Landschaftsverband Rheinland, Köln, November. 

 Die Diskriminierung Jugendlicher mit Migrationshintergrund als Her-
ausforderung für die Jugendarbeit. Institut für sozialpädagogische 
Forschung Mainz, Oktober. 

 Marginalisierte Sozialräume und Soziale Arbeit. Universität Duis-
burg/Essen, Oktober. 

 Migration und Soziale Arbeit. Café pédagogique, CEMEA Lille/ Frank-
reich, März. 

 
 
2014 
 

 Mobilität und Migration: Eine überkommene Unterscheidung. Bündnis 
für Fachkräfte. Bonn, Dezember. 

 Delinquency or political Participation? Protest of young people with 
migration background in Cologne. Universität Kopenhagen, 3

rd 
Mid-

term Conference of the European Political Sociology Research Net-
work of ESA (European Sociological Association), November. 

 Evaluation der Integrationsagenturen in NRW – Inhaltliche und me-
thodologische Fragen sowie Chancen und Risiken von Auftragsfor-
schung. Fachhochschule Köln, 1. Forschungsforum, November. 

 Flüchtlinge, Flüchtlingspolitik und Soziale Arbeit in Köln. Universität 
Basel/ Schweiz, November. 

 
 
2013 
 

 Pluralität von Lebenslagen und Lebensstilen von Jugendlichen als 
Herausforderung für die Jugendbildungs- und Jugendverbandsarbeit. 
Institut für Sozialarbeit und Sozialpädagogik e.V. Frankfurt/Main, No-
vember. 
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 Inklusive Bildung in Zwischenräumen an den Beispielen von Köln-
Ostheim und Köln-Kalk. Universität Siegen, FoKoS, November. 
Bildung in marginalisierten Quartieren. Universität zu Köln, Human-
wissenschaftliche Fakultät, November . 

 Städtische Quartiere im Wandel - Herausforderungen und Chancen 
inklusiver Stadtentwicklung in NRW. Sozialforum VDK, Düsseldorf, 
Juli. 

 Gemeinwesenarbeit in Kooperation mit Schule. Kommunale Integrati-
onszentren. Forum Leverkusen, Juni. 

 Jugendproteste in deutschen und französischen Stadtquartieren. 13. 
Internationale Migrationskonferenz. Universität Basel/Schweiz, Juni. 

 Soziale Ungleichheit und kulturelle Diversität. Fachhochschule Köln, 
April. 

 Integrationspolitik und Soziale Arbeit in Deutschland. CEMEA Li-
lle/Frankreich, März. 

 Selbstorganisation und Politik. Fachhochschule Fulda, Januar. 
 
 

2012 

 Integration als gesellschaftliche Partizipation Jugendlicher mit Migra-
tionshintergrund. Deutsch-Französisches Jugendwerk (DFJW), Saar-
brücken, September. 

 Bildung in der Einwanderungsgesellschaft. Universität zu Köln, Juli. 

 Soziale und ethnische Diskriminierung im demokratischen System. 
Universität Klagenfurt/ Österreich, Juni. 

 Die Zuwanderung nach Deutschland - Verlauf, Probleme, Erfolge. 
Universität Warschau/ Polen, Mai. 

 

2011 

 Zur Herkunft der Subjektivität. Fachhochschule Köln und AG Migrati-
on, Dezember. 

 Soziale Ungleichheit und Diversität als Herausforderung in der Migra-
tionsgesellschaft. Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit (DGSA), 
Evang. Hochschule Dresden, November . 

 Ethnisierung des Sozialen - Diskurse, Praktiken und Alternativen. Di-
akonie Hamburg, November. 

 Das Rollenverständnis von Frauen und Männern mit Zuwanderungs-
geschichte unter Berücksichtigung intergenerationeller und interkultu-
reller Einflüsse. 13. Sitzung des Netzwerks interkultureller Jugend-
verbandsarbeit und -forschung (NiJaf). Hannover, Oktober. 

 Der Umgang der Sozialen Arbeit mit Armut. Universität zu Köln, Ok-
tober. 

 Die Förderung sozialer Kompetenzen im Gemeinwesen - Anspruch 
und Wirklichkeit. Fachhochschule Köln, Juli. 

 Die Entwicklung der aktuellen Debatte um Integration in Deutschland 
und in Frankreich. Deutsch-Französisches Jugendwerk (DFJW), Pa-
ris/Frankreich, Juni/Juli. 

 Felder potenzieller gesellschaftlicher Desintegration in Deutschland - 
Das Beispiel Migration. Universität Warschau/Polen, Juni. 
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2010 

 

 Marginalisierte Jugendliche und Bildung. Deutscher Caritasverband, 
Freiburg, Dezember. 

 Gemeinwesenarbeit in der Einwanderungsgesellschaft. Fachhoch-
schule Köln, November. 

 Migrations- und Intergrationspolitik in Deutschland - am Beispiel von 
Jugendlichen mit Migrationshintergrund. Abtei Neumünster, Luxem-
burg/Luxemburg, Oktober. 

 Die strukturelle Diskriminierung Jugendlicher mit Migrationshinter-
grund in Deutschland. Universität Metz/Frankreich, Oktober. 

 Marginalisierte Stadtquartiere am Beispiel Frankreichs. Universität 
Klagenfurt/Österreich, Oktober. 

 Integrationspolitik in Deutschland - am Beispiel von Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund. Universität Tunceli/Türkei, Oktober. 

 Junge Menschen in benachteiligten Stadtteilen Frankreichs. Deut-
scher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V., Berlin, Sep-
tember. 

 Integrationspolitik in Deutschland - am Beispiel von Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund. Universität Alexandroupoli/Griechenland, Mai. 

 Bildung im Kontext der Einwanderungsgesellschaft. Fachhochschule 

Köln, Februar. 


